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Allgemeine Aspekte zur Sektorenkopplung
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Sektorenübergreifende Betriebsführung
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Betriebsführungs- und Reglungssystem
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Potentielle Anwendungsfälle für die 
Betriebsführung
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Liberalisierter Energiemarkt



ProzessleitsystemeZFA-SystemeAMM-Systeme

Energiemanagementsystem EMS-EDM PROPHET®

für die sektorenübergreifende Betriebsführung
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Zeitreihenprognosesystem ZPS

Zuverlässige Prognosen für Energiebedarf und dezentrale Einspeisungen:

 Bedarfsprognose (Last) für Strom, Gas Wärme/Kälte und ggf. Wasser

 Prognose dezentraler fluktuierender Einspeisungen (Wind und PV)

Prognoseerstellung

 Manuell per Mausklick oder automatisch über die Zeitsteuerung

 Parallele Ausführung mehrerer Prognosen

 Automatische Plausibilitätsprüfung und Ersatzwertkorrektur

Methodenbibliothek

 Vergleichstagsprognose

 musterbasierte Vorhersage

 AR-, ARX- und ARMAX-Modelle,

 Künstlich Neuronale Netze (KNN)

 Fuzzy-Modelle
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Ressourcenplanungssystem RPS

Zielsetzung

 Optimale Betriebsführung des Energiesystems unter Beachtung der komplexen 
energiewirtschaftlichen und energietechnischen Randbedingungen

 Optimierung des Energie- und Ressourceneinsatzes 

 Variantenrechnung zur Risikominimierung

 Verfahren zur Kostenminimierung oder zur Erlösmaximierung

 Berücksichtigung von lang-, mittel- und kurzfristigen Auswirkungen

Unterstützte Verfahren

 Linear Programming (LP)

 Mixed-Integer Nonlinear Programming (MINLP)

 Mixed-Integer Programming (MIP)

 Mixed-Integer Quadratically Constrained Programming (MIQCP)

 Nonlinear Programming (NLP) 

 Quadratically Constrained Programming (QCP)
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Ressourcenplanungssystem RPS:
Einflussgrößen und Randbedingungen
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Anlagenkosten

Beschaffungskosten

Steuerl. Rückrechnung

Speichereinsatz

Verfügbarkeiten

Anlagenrestriktionen

Grund- und Regellast

Wettervorhersagen

Börse / OTC-Markt

Risiken

Bedarfsprognosen 

EE-Einspeiseprognosen 

Energiewandlungseinheiten

Messwerte / Systemzustände

Speichereinsatz

Grund- und Regellast

Börse / OTC-Markt

Energiewandlungseinheiten

Mathematisches Modell des
Energieversorgungsprozesses

E-Mobilität

Power2Products

…



Auszug aus der Referenzliste
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Kunden Optimierung

Stadtwerke Bielefeld GmbH Kraftwerkseinsatzplanung

Stadtwerke Frankfurt (Oder) GmbH Kraftwerkseinsatzoptimierung

SWE Energie GmbH Querverbundoptimierung

Thüringer Energie AG Kraftwerkseinsatzoptimierung



Beispiel - Optimierung im Querverbund
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 4 untersuchte Modellausprägungen

 Reiner Querverbund

 Querverbund mit EEX-Börse

 Querverbund mit EEX-Börse und Gasspeicher

 Querverbund mit EEX-Börse, Gas- und Wärmespeicher

 Optimierungshorizont 

 Im dargestellten Beispiel 1 Woche

 Im praktischen Einsatz meist 3 Tage bei Kurzfristoptimierung

 Bei Langfristoptimierung auch größer 1 Woche

 Reine Bezugsoptimierung im Gasbereich komplettes Gasjahr

Beispiel - Optimierung im Querverbund:
Untersuchungsrahmen
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Beispiel - Optimierung im Querverbund:
Grafische Modellierung im RPS
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Beispiel - Optimierung im Querverbund:
Untersuchungsergebnisse
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Fazit
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 Die Informations- und Kommunikationstechnologien sind Schlüssel für die 
erfolgreiche Umsetzung intelligenter Energiesysteme.

 Die Planungs- und Betriebsführungswerkzeuge werden zukünftig eine 
sektorenübergreifende Systemführung für die Erschließung zusätzlicher 
Speicher- und Flexibilitätspotenziale unterstützen.

 Die Anforderungen an die sektorenübergreifende Betriebsführung sind 
künftig beim Entwurf, Konzeption und Realisierung der Steuerungs- und 
Betriebsführungssysteme zu berücksichtigen.

 Im theoretischen Untersuchungsbeispiel konnte eine Einsparung durch die 
Erweiterung des Querverbunds um EXX und Speichernutzung von ca. 45 TEUR 
erreicht werden.

 Die größten Effekte sind durch die Speicher erzielbar (Peak-Shaving).

 Günstiger Börseneinkauf erspart Kosten in den Bezugsverträgen.
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